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Antragstext:

Viele Migrantinnen verfügen über Berufsausbildungen und berufliche Erfahrungen, Kompetenzen 
und Wissen, wenn sie in Wiesbaden ankommen. Sie können ihre beruflichen Potenziale allerdings 
aus unterschiedlichen Gründen nicht immer entfalten. Um hier unterstützend einzugreifen, bietet 
die Wiesbadener Kampagne „ME - Migrantinnen und Erwerbstätigkeit“ diesen Frauen daher 
Informationen, Angebote und konkrete Hilfestellungen an. Am 30. September 2014 fand die 
Auftaktveranstaltung zu dieser kommunalen Kampagne der Landeshauptstadt Wiesbaden statt.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, dem Ausschuss zu berichten, wie sich die Kampagne innerhalb eines 
Jahres entwickelt hat und zwar:

1. Welche Angebote konnten gemacht werden bzw. welche Ziele wurden konkret verfolgt?  
2. Welche Methoden wurden zu ihrer Umsetzung angewandt?
3. Welche Akteure beteiligen sich an „ME - Migrantinnen und Erwerbstätigkeit“?
4. Welche Erfahrungen konnten bisher gesammelt werden?
5. Wie viele Frauen konnten durch die Kampagne erreicht werden?
6. Wie viele Frauen konnten in die Erwerbstätigkeit vermittelt werden?
7. Wie viele Frauen haben im Rahmen der Beratung durch „ME“ eine Berufsausbildung, 

Weiterbildung oder ein Studium aufgenommen?
8. Liegen Daten zur finanziellen Situation von in Wiesbaden lebenden Migrantinnen vor? 

Wenn ja, für welchen Zeitraum? Der Magistrat wird darum gebeten, dem 
Frauenausschuss diese Zahlen vorzulegen.
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